
Aus den Gemeinden

Uznach und
Umgebung

Bei so vielen Freiwilligen gibt es jedes Jahr
Jubilierende zu feiern. Wir sind dankbar, dass
wir auf viele treue, langjährige Freiwillige zählen
dürfen. Selbstverständlich freut es uns auch,
dass wir immer wieder neue, motivierte
Personen begrüssen dürfen.
Unter «Jubiläum» versteht man auch die Feier
von jährlich wiederkehrenden besonderen
Ereignissen. Den Freiwilligen-Gottesdienst und
den Freiwilligen-Mitarbeitenden-Abend kann
man als Jubiläumsanlässe sehen. Wir feiern
unsere motivierten Freiwilligen mit ihrem
grossen Engagement.
Falls Sie jetzt Lust bekommen haben, sich als
Freiwillige oder Freiwilliger bei uns zu engagie-
ren, wäre das wunderbar. Verschiedene
Gruppen suchen Verstärkung und freuen sich
auf Ihren Einsatz. Gerne gebe ich Ihnen
Auskunft. ■

Anita Mazenauer, Diakonin

Weltgebetstag, Freitag, 1. März
«... durch das Band des Friedens»

Wie schon im Jahr 1994 haben christliche
Palästinenserinnen die Weltgebetstagsliturgie
für das Jahr 2024 verfasst. Gerade in der aktuell
sehr schwierigen Lage stellt die Feier mit Bezug
zum Epheserbrief (4,1-7) die dringende Frage,
ob ein friedliches Miteinander statt Gegen-
einander möglich wird «durch das Band des
Friedens»?

Folgende ökumenische Gottesdienste sind
jeweils um 19 Uhr geplant:

- Eschenbach, Kath. Pfarrkirche
- Uznach, Evang. Kirche
- Rieden, Kath. Pfarrkirche
- Schmerikon, Kath. Pfarrkirche

Wir sind nicht Jesus und trotzdem gibt es
Parallelen. Manchmal habe ich auch das Gefühl,
dass wir Sachen machen, die zuerst Kopfschüt-
teln auslösen. Wir erzählen nicht nur Geschich-
ten, sondern bieten auch Erlebnisse, die als
spannend erlebt werden. Die Welt können wir
nicht verbessern, aber hoffentlich im Kleinen
etwas bewirken. Dass das Energie braucht, ist
offensichtlich. Es gibt bei jedem Momente, in
denen er oder sie am liebsten alles stehen- und
liegenlassen würde. Sich kurz verabschieden
aus dem Alltag, die Seele baumeln lassen und
einfach nur tun, was gerade Freude macht,
klingt das nicht verlockend?
Vielleicht haben die Verantwortlichen der
Kantonalkirche dieses Buch gelesen oder
selbst den Wunsch verspürt, einfach einmal
nur das zu tun, was Freude macht, als sie den
Bildungsurlaub eingeführt haben.
Wer sechs, respektive zehn Jahre als Diakon,
Diakonin oder Pfarrperson angestellt ist, kann
Bildungsurlaub beantragen. Dieser ist keine
Belohnung und es sind auch keine zusätzlichen
Ferien, sondern eine Zeit für Weiterbildung im
weitesten Sinne.
Das heisst, man macht es wie Jesus in der
Geschichte. Ohne schlechtes Gewissen lässt
man für eine bestimmte Zeit den gewohnten
Alltag hinter sich.
Dieses Jahr darf ich mir diese Auszeit nehmen.
Mich hat das Fernweh gepackt. In Tansania
werde ich die Seite wechseln und als Freiwillige
arbeiten oder mithelfen. Die erste Zeit werde
ich in einem Waisenhaus neue Erfahrungen
sammeln und meine Begabungen einbringen.
Danach wird es noch spannender: Geplant ist,
dass ich Kinder unterrichte, und das in engli-
scher Sprache. Neben der Freiwilligenarbeit
werde ich Zeit haben, Land und Leute kennen-
zulernen. Ich freue mich auf diese Auszeit und
bin sicher, dass sie mich in vielerlei Hinsicht
bereichern wird.
Freiwilligenarbeit in Tansania hat die gleiche
Bedeutung wie hier. Ich engagiere mich für
einen guten Zweck. Vielleicht kann ich mein
Wissen und meine Begabungen so einbringen,
dass die Organisationen davon profitieren
können. Der Gewinn für mich werden die
unvergesslichen Begegnungen und Erlebnisse
sein.
An Weihnachten durfte ich fast 100 Weihnachts-
karten an unsere Freiwilligen verschicken, eine
höchst erfreuliche Zahl. So viele Menschen
engagieren sich für unsere Kirchgemeinde. Sie
bringen ihre Begabungen mit Freude ein und
wir dürfen davon profitieren. In den letzten
Jahren konnten wir die Gemeinschaft mit
unterschiedlichen Anlässen fördern. Während
den verschiedenen Ausflügen und beim
Pétanque haben wir geplaudert, gelacht und
die gemeinsame Zeit genossen. Bleibende
Erinnerungen verbinden und motivieren.
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Jesus nimmt frei

In diesem Buch wird erzählt, was Jesus alles
tut. Er macht erstaunliche Sachen, die niemand
versteht, erzählt spannende Geschichten und
das alles, um die Welt besser zu machen. Eines
Tages erwacht er völlig erschöpft und geht
zum Doktor. Dieser rät ihm, einen Tag Auszeit
zu nehmen. Das macht Jesus mit schlechtem
Gewissen. Er macht einen Tag nur das, was ihm
Spass macht. Ohne dass er es will, entsteht
dabei viel Kreatives und Gutes. Gut gelaunt und
mit viel neuer Energie geht der Tag zu Ende.

Sonntag, 4. Februar 2024 / Livestream

10 Uhr
Uznach

Gottesdienst mit populären Liedern
und Taufen
Pfarrer Martin Jud
Musik: Kirchenchor und Band mit
Benno Bernet (Piano), Fabrice
Oberholzer (Drums), Thomas Vögeli
(Bass)
Chinderhüeti im Kirchgemeindehaus

Sonntag, 11. Februar

10 Uhr
Uznach

Gottesdienst mit Taufe
Pfarrer Matthias Schneebeli

Sonntag, 18. Februar

10 Uhr
Uznach

Gottesdienst zur Eröffnung der
ökum. Fastenopfer-Kampagne
«Weniger ist mehr - jeder Beitrag
zählt»
Pfarrer Daniel Giavoni und
Norbert Boguhn, Kirchenvorsteher
Musik: Benno Bernet (Piano),
David Jud (Klarinette/Saxophon),
Fabrice Oberholzer (Drums)

Samstag, 24. Februar

18 Uhr
Eschen-
bach

Abendgebet im Raum der Stille
Generationenhaus
Pfarrer Martin Jud
Musik: Christina Mohler
Anschliessend ist das Bistro offen.

Sonntag, 25. Februar / Livestream

10 Uhr
Uznach

Gottesdienst mit Vorstellung von
Pfarrer Ruedi Hofer
Pfarrer Martin Jud
Musik: Bernhard Rüesch

Voranzeige: Sonntag, 3. März / Livestream

10 Uhr
Uznach

Gottesdienst mit Taufe
Pfarrer Matthias Schneebeli

Sekretariat

Annette Hergert

Zürcherstrasse 18, 8730 Uznach

Tel. 055 285 15 15
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Pfr. Daniel Giavoni, Tel. 055 285 15 13

Pfr. Martin Jud, Tel. 055 285 15 22
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Diakonat

Kathrin Kägi-Schaub, Tel. 055 285 15 11

David Krättli, Tel. 055 285 15 14

Sandra Kuster, Tel. 055 285 15 21

Heidi Schnegg-Geiser, Tel. 079 376 03 98

Jugendarbeit

David Krättli, Tel. 055 285 15 14

Anita Mazenauer, Tel. 078 601 98 97

Präsidentin

Belinda Wenger, Tel. 079 230 24 50

Kirchgemeindeschreiber

Thomas Moser, Tel. 055 285 15 05

www.evang-uznach.ch

Gottesdienste
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Singgottesdienst
mit populären Liedern
Am Sonntag, den 4. Februar, um 10 Uhr feiern
wir in der Kirche Uznach unter dem Titel «Leih
mir deine Flügel» einen Singgottesdienst mit
populären Liedern.

Der Kirchenchor unter der Leitung von
Margrith Kramis Jordi sowie eine Band mit
Benno Bernet (Piano), Thomas Vögeli (Bass)
und Fabrice Oberholzer (Schlagzeug) singen
und begleiten die Lieder und machen den
Gottesdienst zu einem besonderen Erlebnis.
Zu diesem Gottesdienst mit Taufen, Chinder-
hüeti und Chilekafi sind alle herzlich eingeladen.
Es gibt einen Livestream via Internet, Link auf
www.evang-uznach.ch.

Ökumenischer Narrengottesdienst
Donnerstag, 8. Februar, 18.30 Uhr
Kath. Stadtkirche Uznach
Am Schmutzigen Donnerstag ist es wieder Zeit
für den speziellen Fasnachtsgottesdienst in der
Stadtkirche.
Das Vorbereitungsteam, die Guggenmusik
Tschäderi Bomm und die Buchwaldhexen
haben dieses Jahr einen bunten, besinnlichen
sowie humorvollen Gottesdienst zum Thema
«Konfetti» vorbereitet. Nach der Feier bläst die
Guggenmusik Tschäderi Bomm zum Platz-
konzert.
Herzlich willkommen zu Jubel, Trubel und
Heiterkeit.

Vorstellungs-Gottesdienst
Sonntag, 25. Februar, 10 Uhr
Die Kirchenvorsteherschaft
freut sich, dass sich Pfarrer
Ruedi Hofer in diesem Gottes-
dienst persönlich der Ge-
meinde vorstellen wird.
Anschliessend besteht beim
Chilekafi die Möglichkeit, mit
ihm ins Gespräch zu kommen.
Pfarrer Ruedi Hofer wird an der Kirchgemeinde-
versammlung vom 24. März als neuer Pfarrer
zur Wahl vorgeschlagen.

Ökumenischer Friedens-
gottesdienst für die Ukraine
Sonntag, 25. Februar, 18.30 Uhr
Kath. Stadtkirche Uznach
mit anschliessendem Apéro im BGZ
Am 24. Februar jährt sich zum zweiten Mal der
Beginn des Ukraine-Krieges. Deshalb findet
wieder eine ukrainisch-deutsche Friedensfeier
statt. Aktuell machen uns auch andere Kriege
wie der Israel-Gaza-Krieg sehr zu schaffen. Auch
an all jene möchten wir in diesem Gottesdienst
denken.
Sr. Marianne Bernhard und
Seelsorgerin Bettina Flick

Ökumenische Fastenzeit
Eschenbach
«Jeder Beitrag zählt»
jeweils 19.30 bis 21 Uhr,
Abschluss mit Tee und Suppe
Auch in diesem Jahr bieten wir Ihnen in der
Fastenzeit an drei Abenden Zeit und Raum für
sich. Besuchen Sie einen oder mehrere Abende,
um sich auf dem Weg durch die Fastenzeit
durch Erleben, Kreativität, Gesang und Aus-
tausch zur diesjährigen Kampagne von HEKS /
Fastenaktion inspirieren zu lassen.

Dienstag, 20. Februar:
Jeder Handabdruck zählt
Wir lernen den ökologischen Handabdruck lust-
voll und interaktiv kennen und entdecken
unseren Handlungsspielraum für mehr Klima-
gerechtigkeit.
Ort: Pfarreiheim «Pfus» in Eschenbach
Leitung: Vanessa Lange,
Mitarbeiterin Fastenaktion
Donnerstag, 7. März: Jede Stimme zählt
Lieder singen mit Fabienne Romer in der Kirche
Eschenbach
Dienstag, 19. März: Jeder Buchstabe zählt
Wir erleben einen Bibliolog
Ort: Pfarreiheim «Pfus» Eschenbach
Leitung: Pfarrer Martin Jud
Weitere Informationen finden Sie in den
aufliegenden Flyern!
Ökumenische Arbeitsgruppe Eschenbach

Freud und Leid

TODESFÄLLE
Walter Iselin, wohnhaft gewesen in
St. Gallenkappel, verstorben in seinem
84. Lebensjahr
Margret Biermann, wohnhaft gewesen in
Gommiswald, verstorben in ihrem
89. Lebensjahr
Léonie Müller, wohnhaft gewesen in
Eschenbach, verstorben in ihrem
84. Lebensjahr
Gisela Stephansen, wohnhaft gewesen in
Schmerikon, verstorben in ihrem
98. Lebensjahr
Ambrosius Brändle, wohnhaft gewesen in
St. Gallenkappel, verstorben in seinem
83. Lebensjahr
Marianne Walder-Ehrat, wohnhaft gewesen in
Uznach, verstorben in ihrem 60. Lebensjahr

Gottesdienstkollekten November
5. November, Prot. Solidarität CHF 356.40
12. November, Médecins Sans
Frontières Suisse CHF 361.00
19. November, ACAT-Schweiz CHF 310.30
26. November, Regenbogen
Schweiz CHF 563.65

Kirche Kunterbunt
Samstag, 17. Februar, 10 bis 13 Uhr
Kirchgemeindehaus Uznach
Das ökumenische Familien-Angebot in Uznach!
Kirche Kunterbunt ist frech und wild und somit
eine wundervolle Kirche für die ganze Familie.
Dazu gehört kreativ sein, experimentieren,
Geschicklichkeit zeigen, sich austoben, Musik,
Geschichten und Gedanken über Gott und die
Welt. Abgeschlossen wird das Ganze mit einem
gemeinsamen Zmittag.
Weitere Infos und Anmeldung bei Kathrin Kägi.

Begegnungs-Nachmittag
Donnerstag, 29. Februar, 14.30 bis 16.30 Uhr
Kirchgemeindehaus Uznach

«Leichtigkeit und Humor im Alltag»
Wünschen Sie sich für Ihren Alltag eine Prise
oder eher eine grosse Portion Humor? Auf er-
frischende Art und Weise entführt Sie Clownin
Pirulla in diese fröhliche Welt. Sie erzählt über
die verschiedenen Facetten des Humors, wie
der Blick für Humor geschärft werden kann und
warum uns Humor mit Leichtigkeit beflügeln
kann.
Beitrag zur Unkostendeckung: CHF 20.00.

Referentin Brigitte Schanz, Humor & Clownerie
Bachelor of Arts in Kunst, Theater & Clownerie/
Bewegungspädagogik und Erwachsenenbildung

Erwachsene

WOCHENGOTTESDIENSTE
Abendgebet in der Kirche Uznach
Freitag, 2., 9., 16. und 23. Februar,
jeweils von 19.15 bis 19.45 Uhr

BETEN MIT LEIB UND SEELE —
GEBETSTÄNZE
«Leben aus der Quelle»
Freitag, 16. Februar, 20 Uhr
Kirchgemeindehaus Uznach
Leitung Esther Schoch, 079 579 03 94

BIBELGESPRÄCHSKREIS
Montag, 5. und 19. Februar, 19.30 Uhr
Kirchgemeindehaus Uznach
Kontakt: Walter Bürki, 055 508 55 85

LUST AUF STILLE —
MEDITATION ERFAHREN
Geführter Meditationsabend
Montag, 19. Februar, 20 bis 21 Uhr
Kirchgemeindehaus Uznach, für jedermann,
mit Urs Meier, ursm8730@gmail.com
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BIBLIOLOG
7., 21. Februar sowie 6. und 20. März,
jeweils 9 bis 10 Uhr
Kirchgemeindehaus Uznach
Ein Anlass für alle, die Lust haben, biblische
Texte ganz neu zu erleben.
Leitung Sr. Verena Lüscher, Bettina Pfenninger
und Pfarrer Martin Jud

LESEKREIS «AM CHEMINÉE-FÜÜR»
Dienstag, 13. Februar, 19.15 bis 20.45 Uhr
Kirchgemeindehaus Uznach
Wir lesen «Jesus aus Nazaret». Heimatloser,
Heiler, Poet des Gottesreiches von Daniel
Marguerat. Dies ist der vierte Abend. Wir
besprechen die Seiten 183 bis 236.

ZNÜNI FÜR ALLE
Dienstag, 6. Februar, 9.30 bis 11 Uhr
Kirchgemeindehaus Uznach

KAFIZIIT
Mittwoch, 7. und 21. Februar, 9 bis 11 Uhr
Generationenhaus Eschenbach
Die Erwachsenen geniessen Kafi und Ziit,
während ihre Kinder in der Spielecke spielen
oder im Spielzimmer betreut werden.

BISTRO IM GENERATIONENHAUS
ESCHENBACH
Dienstag, 9 bis 11 Uhr, mit Bedienung
Mittwoch, 9 bis 11 Uhr und 14 bis 17 Uhr
Wir freuen uns auf Ihren Besuch.

KAFI ALLERLEI
Das Kafi Allerlei in Kaltbrunn ist ein Treffpunkt,
wo Menschen zusammenkommen können. Es ist
montags bis freitags von 14 bis 17.30 Uhr
geöffnet und befindet sich an der Dorfstrasse 30.
Pfarrer Daniel Giavoni ist am Mittwoch,
28. Februar, den ganzen Nachmittag anwesend.

GENERATIONENZMITTAG IM
GENERATIONENHAUS ESCHENBACH
Mittwoch, 14. Februar, von 12 bis 13.30 Uhr
12 Uhr: Mittagsgebet im Raum der Stille
12.15 Uhr: Generationenzmittag im Saal
13.30 bis 15.30 Uhr: Atelier «Baschteltrückli»
Das Bistro ist bis 17 Uhr geöffnet.
Mittwoch, 28. Februar, von 12 bis 13.30 Uhr
12 Uhr: Mittagsgebet im Raum der Stille
12.15 Uhr: Generationenzmittag im Saal
13.30 bis 16 Uhr: Nachmittag für Kinder
Spiel- und Bastelzimmer offen und betreut.
Das Bistro ist bis 17 Uhr geöffnet.
Anmeldung für das Essen jeweils bis Sonntag
vorher an 055 285 15 29 oder
gastgeberin.eschenbach@evang-uznach.ch

KAFI WULLECHNÄUEL
Freitag, 23. Februar, 14 bis 17 Uhr
Bistro im Generationenhaus Eschenbach
Packen Sie Ihr Strickzeug oder andere Handar-
beiten ein und verbringen Sie einen gemütlichen
Nachmittag.

SPIELI-TREFF
Freitag, 16. Februar, ab 17 bis 22 Uhr
Kirchgemeindehaus Uznach
Für alle Spielbegeisterten. Alte und neue Spiele,
mit Snacks zum Selbstkostenpreis.
Schau herein und spiel mit!

STRICKGRUPPE
Donnerstag, 1. Februar und 7. März,
14 bis 16.30 Uhr
Kirchgemeindehaus Uznach, Schulungsraum
Stricken für einen guten Zweck.
Infos: Irene Gnädinger, 055 280 66 27 oder
Christiana Senn, 055 280 44 84

Ökumene

ÖKUMENISCHER FRAUENTREFF
Donnerstag, 15. Februar, 9 bis 11 Uhr
Generationenhaus Eschenbach
Austausch - Gebet - Bibelgespräch
Alle sind herzlich eingeladen.

TRAUERKREIS
Ein Gesprächsangebot für Trauernde
Mittwoch, 7. Februar, 17.30 bis 19.30 Uhr
Katholisches Pfarreiheim Eschenbach (Pfus)
Leitung: Eveline Kurath und Corinne Lillo
Infos bei Pfarrer Martin Jud und
Diakonin Heidi Schnegg-Geiser

Kinder und Jugendliche

CHINDERFIIR
Chinderfiir Eschenbach
Freitag, 23. Februar, 15.30 bis 17 Uhr
Generationenhaus Eschenbach
Alle Kinder ab Kindergarten, die gerne spannen-
de Geschichten aus der Bibel hören, spielen und
basteln, sind herzlich eingeladen.

Ökumenische El-Ki-Fiir Gommiswald
Donnerstag, 15. Februar, 15.30 bis 16.30 Uhr
Kath. Kirche Gommiswald
Zur ökumenisch offenen El-Ki-Fiir sind alle Vor-
und Kindergartenkinder mit ihren Begleit-
personen herzlich eingeladen. Auch ältere
Geschwister sind willkommen.

SINGE MIT DE CHLIINE
Donnerstag, 8. und 15. Februar, 9.30 Uhr
Kirchgemeindehaus Uznach
Kinder von 0 bis 5 Jahren und ihre Begleitperso-
nen sind herzlich willkommen. Neben einfachen
Liedern und Versli gehören auch Bewegungen
und Spiele zum halbstündigen Programm.

GSCHICHTE-KOFFER FÜR DIE CHLIINE
Mittwoch, 14. Februar, 9.30 Uhr
Kirchgemeindehaus Uznach
Kinder ab ca. 2 Jahren mit ihren Begleitpersonen
sind herzlich eingeladen. Gemeinsam singen wir
Lieder und entdecken eine Geschichte aus dem
Gschichte-Koffer.

JUNGSTÖRCH
Samstag, 10. Februar, 9 bis 11.30 Uhr
Kirchgemeindehaus Uznach
Bei den Jungstörch treffen sich Kinder ab
Kindergarten bis ca. 3. Klasse um gemeinsam
draussen zu sein, zu singen, zu spielen,
Geschichten erleben und die Welt zu entdecken.

FISHERMAN’S FRIENDS
Der Treff für Kids der 4. bis 6. Klasse
Freitag, 23. Februar, 18.30 bis 20.30 Uhr
Kirchgemeindehaus Uznach
Infos bei Pfarrer Matthias Schneebeli

OFFENES ATELIER «BASCHTELTRÜCKLI»
Mittwoch, 14. Februar, 13.30 bis 15.30 Uhr
Atelier im Generationenhaus Eschenbach
Im Anschluss an den Generationenzmittag ist
für alle Kinder und Erwachsene, die gerne
basteln, das Atelier geöffnet. Es steht verschie-
denesMaterial zur Verfügung, um sich inspirieren
zu lassen und eigene Ideen zu verwirklichen.

BASTEL- UND SPIELNACHMITTAG
Mittwoch, 28. Februar, 13.30 bis 16 Uhr
Generationenhaus Eschenbach
Im Anschluss an den Generationenzmittag sind
alle Kinder herzlich zum Bastel- und Spielnach-
mittag eingeladen. Wir hören zu Beginn eine
Geschichte. Anschliessend wird gebastelt und
gespielt und wir bereiten einen zum Thema der
Geschichte passenden Zvieri zu.

PASTA-TREFF
Mittwoch, 7. Februar, Generationenhaus
Eintrudeln zwischen 11.30 und 12 Uhr,
Programm bis 14 Uhr
Alle Schülerinnen und Schüler der Mittelstufe
sind zum Mittagessen im Generationenhaus
herzlich willkommen. Nach dem Essen
geniessen wir die Zeit mit Spiel und Spass.
Anmeldung - bitte auf Allergien hinweisen - bis
am Montagabend an:
gastgeberin.eschenbach@evang-uznach.ch
Kosten: CHF 5.00, bitte direkt vor Ort begleichen

ÖKUMENISCHES JUGENDKOCHEN
FÜR ALLE IN DER OBERSTUFE
Dienstag, 20. Februar, 17.30 bis 20.30 Uhr
Generationenhaus Eschenbach
Gemeinsam bestimmen wir, was wir kochen
möchten, gehen einkaufen und kochen
zusammen. Eine Anmeldung ist nicht nötig.
Pfarrer Daniel Giavoni und
Thomas Goldiger, kirchlicher Jugendarbeiter

MEITLI-TREFF
Dienstag, 6. und 27. Februar, 18.30 bis 20.30 Uhr
Kirchgemeindehaus Uznach
Mädchen von der 5. Klasse bis einschliesslich
2. Oberstufe sind willkommen.
Coole Leiterinnen bestimmen mit Euch das
Programm. Zusammen geniessen wir bei Spiel
und Spass den Abend.
Eine Anmeldung ist nicht nötig.
Anita Mazenauer, Diakonin

Chor The Fairydusters
Proben montags, 19.45 bis 21.30 Uhr
Kirchgemeindehaus Uznach
www.thefairydusters.ch

Kirchenchor
Proben donnerstags, 20 bis 21.30 Uhr
Kirchgemeindehaus Uznach
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